
111 
 
 

       
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Herausgeber: Stadt Hagen - Der Oberbürgermeister  
Redaktion: Stadtkanzlei, Rathausstraße 13, 58095 Hagen, Telefon 02331/2073508, Fax 02331/2072401. 
(v.i.S.d.P. Thomas Bleicher) 
Erscheinungsweise: Nach Bedarf, freitags. 
Bezug: Das Amtsblatt wird kostenlos im Rathaus I, Haupteingang, Rathausstraße 11, 58095 Hagen, ausgelegt und im Internet unter www.hagen.de 
veröffentlicht. Ein Bezug im Abonnement ist möglich (30,--€/jährlich). Der Versand erfolgt auf dem Postweg oder als PDF-Datei per E-Mail.  
Vertrieb: Eberhard Gerken, Telefon 02331/2073508 und E-Mail: eberhard.gerken@stadt-hagen.de 
 

 
 
 

Nr. 30/2016 
ausgegeben am: 05.08.2016 

 
 
 

 
 

           
 
 
 
 
 
 

INHALT                                                                                                                                                                                          SEITE 
 

  
  
Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Hagen   
Öffentliche Zustellung für Frau Filomena Catricala, wohnhaft: Hameckestr. 11, 58099 Hagen  112 
  
  
Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Hagen   
Öffentliche Zustellung Herrn Manfred Doberstein, wohnhaft: zuletzt Imkerweg 18, 58089 Hagen 112 
  
  
Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Hagen   
Jahresabschluss des HABIT – Hagener Betrieb für Informationstechnologie – für 2015 112 
  
  
  
  

 

 



 

 

Herausgeber: Stadt Hagen - Der Oberbürgermeister  
Redaktion: Stadtkanzlei, Rathausstraße 13, 58095 Hagen, Telefon 02331/2073508, Fax 02331/2072401. 
(v.i.S.d.P. Thomas Bleicher) 
Erscheinungsweise: Nach Bedarf, freitags. 
Bezug: Das Amtsblatt wird kostenlos im Rathaus I, Haupteingang, Rathausstraße 11, 58095 Hagen, ausgelegt und im Internet unter www.hagen.de 
veröffentlicht. Ein Bezug im Abonnement ist möglich (30,--€/jährlich). Der Versand erfolgt auf dem Postweg oder als PDF-Datei per E-Mail.  
Vertrieb: Eberhard Gerken, Telefon 02331/2073508 und E-Mail: eberhard.gerken@stadt-hagen.de 

112

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG                                                         
der Stadt Hagen 

 

 

Öffentliche Zustellung 
Für Frau Filomena Catricala, wohnhaft:  58099 Hagen, Hameckestr. 11, 
liegt bei den Zentralen Diensten der Stadt Hagen, Rathausstr. 11, 
Zimmer C 806, folgendes Schriftstück zur Abholung bereit: 
Wohngeldbescheid der Stadt Hagen vom 22.07.2016,  
Aktenzeichen/Wohngeld-Nr. 914 000 022161 
 

Das Schriftstück kann in der vorgenannten Dienststelle von Montag bis 
Donnerstag in der Zeit von 8.30 bis 12.00 Uhr, 14.00 bis 15.45 Uhr, und 
Freitag von 8.30 bis 12.00 Uhr in Empfang genommen werden. 
 

Dieses Schriftstück gilt nach §10 Verwaltungszustellungsgesetz für das 
Land Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungsgesetz – LZG) vom 
07.03.2006 (GV. NRW. S. 94), in der zurzeit geltenden Fassung, von 
der Stadt Hagen als zugestellt, wenn seit dem Tag der 
Bekanntmachung zwei Wochen verstrichen sind.  
 

Hagen, 28.07.2016  i.V. Gerbersmann (Erster Beigeordneter) 
 

■ 
 

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG                                                         
der Stadt Hagen 

 
 

Öffentliche Zustellung 
Für Herrn Manfred Doberstein, wohnhaft: zuletzt  Imkerweg 18,  58089 
Hagen, liegt beim Zentralen Service der Stadt Hagen, Rathausstr. 11, 
Zimmer  C 806, folgendes Schriftstück zur Abholung bereit: 
Überleitungsanzeige nach § 93 Sozialgesetzbuch, Zwölftes Buch (SGB 
XII) Bescheid der Stadt Hagen vom 27.7.2016, Aktenzeichen: 55/223. 
 

Das Schriftstück kann in der vorgenannten Dienststelle von Montag bis 
Donnerstag in der Zeit von 8.30 bis 12.00 Uhr, 14.00 bis 15.45 Uhr, und 
Freitag von 8.30 – 12.00 Uhr in Empfang genommen werden. 
 

Dieses Schriftstück gilt nach § 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes 
für das Land Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungsgesetz – LZG) 
vom 07.03.2006 (GV. NRW. S. 94), in der zurzeit geltenden Fassung, 
von der Stadt Hagen als zugestellt, wenn seit dem Tage der 
Bekanntmachung zwei Wochen verstrichen sind. 
 

Hagen, 01.08.2016  i.V. Gerbersmann (Erster Beigeordneter) 
 

■ 
 

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG                                                         
der Stadt Hagen 

 
 

Jahresabschluss des HABIT – Hagener Betrieb für 
Informationstechnologie – für 2015 

Der Rat der Stadt Hagen hat in seiner Sitzung vom 30.06.2016 den 
Jahresabschluss des HABIT - Hagener Betrieb für 
Informationstechnologie - für den Zeitraum vom 01.01.2015 bis zum 
31.12.2015 festgestellt: 
 

a) Jahresabschlussbilanz zum 31.12.2015                 10.445.589,00 € 10.445.589,00 € 
b) Bilanzergebnis                                                              408.356,52 € 
c) Behandlung des Bilanzergebnisses  

� Zuführung zur zweckgebundenen Rücklage  
„Standortwechsel HABIT“                                          408.356,52 € 
 

408.356,52 € 
 

Abschließender Vermerk der Gemeindeprüfungsanstalt NRW 
 

Die GPA NRW ist gemäß § 106 GO NRW gesetzlicher Abschlussprüfer 
des Betriebes HABIT Hagener Betrieb für Informationstechnologie 
Systemhaus für Hagen und Ennepe-Ruhr. Zur Durchführung der 
Jahresabschlussprüfung zum 31.12.2015 hat sie sich der 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft DHE Revision, Hagen, bedient.  
Diese hat mit Datum vom 29.04.2016 den nachfolgend dargestellten 
uneingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilt.  
 

"Ich habe den Jahresabschluss - bestehend aus Bilanz, Gewinn-und 
Verlustrechnung sowie Anhang - unter Einbeziehung der Buchführung 
und den Lagebericht des HABIT Hagener Betrieb für 
Informationstechnologie - Systemhaus für Hagen und Ennepe-Ruhr -
eigenbetriebsähnliche Einrichtung der Stadt Hagen, Hagen, für das 

Geschäftsjahr vom 1. Januar bis 31 . Dezember 2015 geprüft. Die 
Buchführung und die Aufstellung von Jahresabschluss und Lagebericht 
nach den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften und ergänzenden 
landesrechtlichen Vorschriften und den ergänzenden Bestimmungen 
der Satzung liegen in der Verantwortung der gesetzlichen Vertreter 
(Betriebsleitung) des HABIT. Meine Aufgabe ist es, auf der Grundlage 
der von mir durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über den 
Jahresabschluss unter Einbeziehung der Buchführung und über den 
Lagebericht abzugeben.  
 

Ich habe meine Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB und § 106 
GO NRW unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (lDW) 
festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger 
Abschlussprüfung vorgenommen. Danach ist die Prüfung so zu planen 
und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die 
Darstellung des durch den Jahresabschluss unter Beachtung der 
Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung und durch den Lagebericht 
vermittelten Bildes der Vermögens-, Finanz-und Ertragslage wesentlich 
auswirken, mit hinreichender Sicherheit erkannt werden. Bei der 
Festlegung der Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse über die 
Geschäftstätigkeit und über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld 
des Eigenbetriebs sowie die Erwartungen über mögliche Fehler 
berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des 
rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems sowie 
Nachweise für die Angaben in Buchführung, Jahresabschluss und 
Lagebericht überwiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die 
Prüfung umfasst die Beurteilung der angewandten 
Bilanzierungsgrundsätze und der wesentlichen Einschätzungen der 
Betriebsleitung des Eigenbetriebs sowie die Würdigung der 
Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses und des Lageberichts.  
Ich bin der Auffassung, dass meine Prüfung eine hinreichend sichere 
Grundlage für meine Beurteilung bildet.  
 

Meine Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 
  

Nach meiner Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen 
Erkenntnisse entspricht der Jahresabschluss den deutschen 
handelsrechtlichen und ergänzenden landesrechtlichen Vorschriften 
und den ergänzenden Bestimmungen der Satzung und vermittelt unter 
Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den 
tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, 
Finanz-und Ertragslage des Eigenbetriebs. Der Lagebericht steht in 
Einklang mit dem Jahresabschluss, vermittelt insgesamt ein 
zutreffendes Bild von der Lage des Eigenbetriebs und stellt die 
Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar."  
 

Die GPA NRW hat den Prüfungsbericht der 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft DHE Revision ausgewertet und eine 
Analyse anhand von Kennzahlen durchgeführt. Sie kommt dabei zu 
folgendem Ergebnis:  
 

Der Bestätigungsvermerk des Wirtschaftsprüfers wird vollinhaltlich 
übernommen. Eine Ergänzung gemäß § 3 der Verordnung über die 
Durchführung der Jahresabschlussprüfung bei Eigenbetrieben und 
prüfungspflichtigen Einrichtungen (JAP DVO) ist aus Sicht der GPA 
NRW nicht erforderlich.  
 

Herne, den 28.07.2016  
GPA NRW 

Im Auftrag gez. Gregor Loges 
 

Die Abschlusszahlen des Wirtschaftsjahres 2015 und der 
abschließende Vermerk der Gemeindeprüfungsanstalt Nordrhein-
Westfalen über die Prüfung des Wirtschaftsjahres 2015 des HABIT 
werden hiermit öffentlich bekanntgemacht. Der Jahresabschluss und 
der Lagebericht können gem. § 26 Abs. 3 der Eigenbetriebsverordnung 
NRW bis zur Feststellung des folgenden Jahresabschlusses beim 
HABIT, Dienstgebäude Eilper Str. 132 - 136, 58091 Hagen, Trakt A, 
Zimmer A114 während der Öffnungszeiten eingesehen werden. 
 

Hagen,04.08.2016  i.V. Gerbersmann (Erster Beigeordneter) 
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